
Arbeitsübersetzung des Regierungspräsidiums Freiburg bezüglich einer öffentlichen 
Bekanntmachung der Präfektur du Haut-Rhin 

 
-SERVICE DE LA COORDINATION DES POLITIQUES PUBLIQUES ET DE L’APPUI TERRITORIAL- 

-BUREAU DES ENQUÊTES PUBLIQUES ET INSTALLATIONS CLASSÉES (Bepic)- 
 

-Avis d’enquête publique unique - 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ÜBER EIN GEBÜNDELTES ÖFFENTLICHES 

ANHÖRUNGSVERFAHREN 
 

betreffend die Eröffnung einer gebündelten öffentlichen Untersuchung (Anhörung) über 
das Projekt zum Bau einer Anlegestelle für Containerschiffe in der Gemeinde Village-
Neuf (Frankreich), vorgelegt vom „Syndicat Mixte pour la Gestion des Ports du Sud 
Alsace“ (Zweckverband für die Verwaltung der Häfen im südlichen Elsass), mit 
folgendem Inhalt: 
 

- Einem Antrag auf eine einheitliche Umweltgenehmigung in Bezug auf die Anlage, 
die Ausführung, sowie den Arbeiten in Übereinstimmung mit den Gesetzen über 
Wasser, einschließlich einer Ausnahmegenehmigung von den 
Schutzbestimmungen für geschützte Arten, 
 

- eine Projektanzeige, die die Änderung des örtlichen Bebauungsplans (PLU) der 
Gemeinde Village-Neuf beinhaltet, vorgelegt vom „Syndicat Mixte pour la Gestion 
des Ports Sud Alsace“. 

 
Durch Erlass der Präfektur vom 12. August 2026 wird eine gebündelte öffentliche 
Untersuchung (Anhörung) über das oben genannte Projekt mit einer Dauer von 31 Tagen 
angeordnet und zwar in der Zeit vom Montag, 14. September 2026, 00:01 Uhr, bis 

Mittwoch, 14. Oktober 2026, 23:59 Uhr. 
 
Die Entscheidungen, die nach dem Verfahren getroffen werden können, sind: 
 

- eine Deklaration des Projekts (Projektanzeige), die von dem „Syndicat Mixte 
pour la Gestion des Ports Sud Alsace“ erstellt wird und die, die Änderung des 
PLU (örtlicher Bebauungsplan) von Village-Neuf beinhaltet, oder aber deren 
Ablehnung, 
 

- eine Umweltgenehmigung, die von dem Präfekten des Haut-Rhin erteilt wird 
verbunden mit der Vorgabe zur Einhaltung der Vorschriften/Auflagen, oder aber 
deren Ablehnung. 
 

Als „Commissaire enquêtrice“ (Untersuchungskommissarin) wurde Frau Sophie ACKER, 
territoriale Beamtin, ernannt.  Als „Commissaire enquêteur suppléant“ (stellvertretender 
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Untersuchungskommissar) wurde Herr René JACQUES, Ingenieur und pensionierter 
Chef der Brücken- und Straßenbauverwaltung, bestimmt. 
 
Während der Dauer der Untersuchung kann der Untersuchungsbericht eingesehen 
werden: 
 

- im Rathaus von Village-Neuf, 81, Rue du Général de Gaulle, in F-68128 Village-
Neuf während der üblichen Öffnungszeiten für die Öffentlichkeit sowie während 
der eingerichteten Sprechstunden der „commissaire enquêtrice“ 
 

- auf dem elektronischen Beteiligungsportal „Registre dématerialisé“:  
https://www.registre-dematerialise.fr/7513 
 

- auf der Internetseite der Präfektur des Haut-Rhin unter der folgenden Adresse:  
https://www.haut-rhin.gouv.fr/Publications/consultation-du-public-
etinstallations-classees/dossiers-de-consultation-en-cours  

 
Der Untersuchungsbericht umfasst insbesondere eine Einführung, einen Bericht, der die 
gemeinsamen Teile des gesamten Verfahrens enthält, einschließlich der 
Umweltverträglichkeitsprüfung und ihrer nicht-technischen Zusammenfassung, einen 
Bericht, der die spezifischen Teile der Anfrage für eine einheitliche Umweltgenehmigung 
enthält, einen Bericht über die Anfrage für eine Ausnahme von den Schutz-
bestimmungen für geschützte Arten samt Anlagen, sowie einen Bericht, der die 
spezifischen Teile der Projektdeklaration mit dem Verfahren zur Änderung des PLU von 
Village-Neuf enthält. 
 
Die Öffentlichkeit kann während der gesamten Dauer der Untersuchung (Anhörung) ihre 
Beobachtungen und Vorschläge zum Projekt, das Gegenstand der öffentlichen 
Untersuchung (Anhörung) ist, gemäß den nachstehend definierten Modalitäten 
vorbringen: 
 

- auf dem elektronischen Beteiligungsportal „registre dématérialisé“ unter der 
folgenden Adresse:  
 
https://www.registre-dematerialise.fr/7513, 
 

- per E-Mail an die folgende Adresse:  
 
enquete-publique-7513@registre-dematerialise.fr 
Die per E-Mail gesendeten Beiträge werden in kürzester Zeit auf dem digitalen 
Register veröffentlicht und sind daher für alle einsehbar. 
 

https://www.haut-rhin.gouv.fr/Publications/consultation-du-public-et-installations-classees/dossiers-de-consultation-en-cours
https://www.haut-rhin.gouv.fr/Publications/consultation-du-public-et-installations-classees/dossiers-de-consultation-en-cours
mailto:enquete-publique-7513@registre-dematerialise.fr
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- auf dem Untersuchungsregister, das in der Gemeindeverwaltung von Village-Neuf 
während der üblichen Öffnungszeiten für die Öffentlichkeit zur Verfügung steht 
 

- per Post an die „commissaire enquêtrice“: à l’attention de Mme Sophie ACKER, 
commissaire enquêtrice, Mairie de Village-Neuf, 81, Rue du Général de Gaulle, F- 
68128 Village-Neuf 
 

- direkt bei der „commissaire enquêtrice“, mündlich und/oder schriftlich, während 
ihrer Sprechstunden, die im Rathaus von Village-Neuf, 81, Rue du Général de 
Gaulle, stattfinden. 
 

Die Termine und Uhrzeiten der Sprechstunden der Untersuchungskommissarin sind wie 
folgt: 

- Dienstag, 15. September 2026, von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

- Freitag, 25. September 2026, von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

- Donnerstag, 08. Oktober 2026, von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

- Mittwoch, 14. Oktober 2026, von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Nach Abschluss der Untersuchung werden der Bericht und die Schlussfolgerungen der 
Untersuchungskommissarin 
 

- in der Präfektur des Haut-Rhin, 7, Rue Bruat, in Colmar, Bureau des enquêtes 
publiques et installations classées (Bepic),  
und auf der Homepage der Präfektur unter der folgenden Adresse:  
 
https://www.haut-rhin.gouv.fr/Publications/Consultation-du-public-et-
installations-classees/Rapport-et-conclusions-du-commissaire-enqueteur  
 

- im Rathaus von Village-Neuf 
 

der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt, und zwar ab dem Tag der Veröffentlichung für 
die Dauer von einem Jahr nach Abschluss der Untersuchung. 
 
Informationen über das Projekt können bei Frau Agnès VEYSSIÈRE, Beauftragte für die 
Verwaltung des „Syndicat Mixte Ouvert des Ports Sud Alsace,“ per Telefon unter +33 3 
89 36 91 45 oder per E-Mail an agnes.veyssiere@grandest.fr eingeholt werden. 
 
Hinweis des Regierungspräsidiums Freiburg: 
„Diese Übersetzung ist eine Arbeitsübersetzung des Originaldokuments „Avis d’enquête publique unique“ und dient nur dem besseren 
Verständnis. Sie kann Fehler oder Ungenauigkeiten enthalten. Das o.g. Originaldokument der Präfektur du Haut-Rhin in Französischer 
Sprache ist die autorisierte Version und hat Vorrang vor dieser Übersetzung.“ 

https://www.haut-rhin.gouv.fr/Publications/Consultation-du-public-et-installations-classees/Rapport-et-conclusions-du-commissaire-enqueteur
https://www.haut-rhin.gouv.fr/Publications/Consultation-du-public-et-installations-classees/Rapport-et-conclusions-du-commissaire-enqueteur

